
Protokoll der Versammlung der Bezirksreferenten 
am 07.10.2009, 19.00 Uhr in Leichlingen 
 
TOP 1  Eröffnung und Begrüßung der Anwesenden 
 
Pünktlich um 19.00 Uhr begrüßte Landesbogenreferent (LBR) Werner Eismar die 
anwesenden Bezirksreferenten (BBR) sowie den Landesportleiter Bernd Fronnert in 
den Räumlichkeiten des Rheinischen Schützenbundes in Leichlingen. Nach 
Eröffnung stellte er die ordnungsgemäße Versendung der Einladung fest. 
 
 
TOP 2  Feststellung der Anwesenheit 
 
Landesbogenreferent  Werner Eismar 
Landessportleiter   Bernd Fronnert 
 
Bezirksbogenreferenten 
 
Bezirk 01    Johann Granieczny 
Bezirk 01.2    Margret Szukaj 
Bezirk 04    Klaus Münten 
Bezirk 041    Ursula Dannowski 
Bezirk 05    Cornelia Breckerfeld 
Bezirk 06    Werner Eismar 
Bezirk 07    Horst Hofstadt 
Bezirk 09    Stephanie Freytag 
Bezirk 10    Ferdi Klostermeyer 
Bezirk 11    Dieter Jobelius/Norbert Weber 
Bezirk 13    Ulrike Koini 
Bezirk 14    Georg Itzel  
 
Entschuldigt waren vom Bezirk 02 Hartmut van de Wetering, Bezirk 03 Peter Lonny, 
Bezirk 8 Wolfgang Schött sowie Bezirk 12 Jutta Weyand. 
 
Landestrainerin Julia Berdi konnte ebenfalls wegen Krankheit nicht teilnehmen.  
 
Stimmberechtigt waren 11 Versammlungsteilnehmer. Teilnehmerliste ist als  
Anlage 2 beigefügt. 
 
 
TOP 3  Eingegangene Anträge 
 
-keine- 
 
 
TOP 4  Genehmigung der Tagesordnung 
 
Die als Anlage 1 beigefügte Tagesordnung wurde ohne Gegenstimmen genehmigt. 
 
 



 
 
 
TOP 5  Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 15.10.2008 
 
Landesbogenreferent Werner Eismar entschuldigte sich für die sehr späte Erstellung 
des beigefügten Kurzprotokolls und versprach, das neue Protokoll zeitnah zu 
erstellen. Das Protokoll wurde einstimmig genehmigt. 
 
 
TOP 6  Grundsätzliches 
 
      -  Das elektronische Verfahren der Übersendung der Meldungen für die LVM hat 

sich bewährt.  
 

Für 2010 bleibt es bei der Nutzung des Apollon-Programms. 
 
Derzeit streiten offensichtlich mindestens 3 Anbieter bei DSB, RSB oder sonst 
wo darum, welches Programm in den folgenden Jahren Anwendung finden 
soll. 
 
Werner Eismar empfahl, sich nicht mit irgendeinem Programm, sei es das aus 
Hessen, sei es Srugies vom DSB oder Schütt vom RSB zu befassen, alle 
sollten das Programm nehmen, welches der Deutsche Schützenbund, so 
angekündigt, zu Beginn 2010 kostenfrei anbieten wird.  

 
- Auf Anfrage von Ulrike Koini wurde die Auflagengröße (60 cm) für die 

Langbogenklasse diskutiert. Die BogenschützenInnen müssen sich schon bei 
der Vereinsmeisterschaft entscheiden, ob sie Langbogen oder Blankbogen mit 
der Option, bis zur Landesverbandsmeisterschaft starten zu dürfen, 
entscheiden. 

 
- Für die LVM Feldbogen müssen die gemeldeten Mannschaften bereits bei den 

vorgelagerten (auch offenen) Bezirksmeisterschaften gestartet sein und so zur 
LVM weitergemeldet werden.  

 
- Der Termin für die LVM Feldbogen in Trier wurde auf den 20.06.2010 

verändert.      
 

- Zur FITA 2009 haben sich Probleme ergeben im Zusammenhang mit 
Vorschießen und Überspringen. Einzelne Bezirke haben da ihre eigenen 
Regeln geschaffen. Landesbogenreferent wies auf folgendes hin: 
 
a) Ausschreibungen im Bezirk dürfen keine Aufweichung oder Abänderung 

enthalten, die der Ausschreibung des RSB und damit der Sportordnung 
und den Regelungen des DSB widersprechen oder sie aufweichen. Alle in 
der SpO und der Ausschreibung zur LVM niedergelegten Regeln gelten 
auch für KM und BM. 

 
 
 



b) Es werden keinen Schützen zur LVM zulassen, für die nicht entsprechend  
den Fristen Anträge für Vorschießen oder Überspringen vorliegen (für KM 
oder BM). Es muss lückenlos nachvollziehbar sein, wie welches Ergebnis 
zustande gekommen ist. Die Anträge müssen auch entsprechende 
Vermerke über die Entscheidung enthalten. Sie müssen Frist gerecht und 
nur auf dem dafür vorgesehenen Antragsformular vorgelegt werden. 
 

c) Termine für das Vorschießen müssen bekannt gegeben werden, ich 
empfehle die Entsendung zu benachbarten KM oder BM oder zu 
rekordberechtigten Turnieren. Andere Zeitpunkte müssen die Ausnahme 
sein.  Die Bezirke wurden gebeten, sich gegenseitig zu unterstützen. 

 
 
TOP 6 .1 Neue Klasseneinteilungen 
 
Die FITA hat anlässlich ihres Jahreskongresses in Ulsan vor der FITA-WM weit 
reichende Beschlüsse gefasst. 
 
Auf Anregung vieler Landesverbände werden die Klassen im Nachwuchsbereich 
verändert, die Kadetten (Jugendklasse) umfasst ab dem 1.1.2010 auf internationaler 
Ebene die Altersstufen 15-16-17, die Juniorenklasse die Altersstufen 18-19-20, 
wodurch der Übergang in die Erwachsenenklasse um zwei Jahre verzögert und 
damit erleichtert wird. 
 
Leider ist der Sportausschuss des DSB dem Antrag nicht gefolgt, zumindest für die 
FITA-Meisterschaften im Freien dies bereits für 2010 zu übernehmen. Allerdings 
gelten die Klasseneinteilungen bereits für die Ranglistenturniere 2010, sie wurden 
auch bereits bei der Kaderbildung auf Bundesebene wie auch im RSB auf 
Landesebene berücksichtigt. 
 
Für die Schützen, die die Rangliste und die Qualifikation für die Junioren-EM 2010 in 
Winnenden mit schießen, gelten die neuen Klassen und die dazugehörigen 
Entfernungen. Für den Jahrgang 1993 bedeutet das, Meisterschaftsrunde auf 70 m, 
aber Rangliste und EM-Quali auf 60 m zu schießen. 
 
Die neuen international eingeführten Klassen gelten ab 1.1.2010 auch für die 
Internationalen FITA-Turniere. 
 
Als weitere Neuerung wurde eine Finalrunde in Matchform eingeführt, die ebenfalls 
bereits bei den Ranglistenturnieren geschossen werden soll. Sobald die Niederschrift 
der Landesreferentensitzung vorliegt, wird das System bekannt gegeben. Der RSB 
wird eine derartige Turnierform für die Kaderschützen anbieten. 
 
 
 
TOP 7  Jahresbericht 2009  
 
Der Jahresbericht 2009 ist als Anlage 3 beigefügt. 
 
 
 



 
 
TOP 8  Informationen über die Sitzung der Landesbogenreferenten am 19. 

September 2009 in Wiesbaden 
 
Sobald die Niederschrift vorliegt, werden die darin enthaltenen Anlagen weitergeleitet 
bzw. veröffentlicht. 
 
 
TOP 9  Terminkalender 2009/2010 
 
Einen ständig aktualisierter Terminkalender ist unter 
http://www.rsg-dueren.de/html/termine.html  eingestellt. 
 
 
TOP 10 Behandlungen von Anträgen 
 
Es lagen keine Anträge vor. 
 
 
TOP 11 Verschiedenes 
 

- Homepage Bogensport im RSB 
 

Seit diesem Jahr befindet sich auf der RSB-Seite ein eigener Bereich für den 
Bogensport unter http://www.rheinischer-schuetzenbund.de/ unter Bogensport 
– Rund um den Bogensport . Das ist nach zähem Kampf gelungen.  
In Kürze zieht die RSB-Seite zu einem neuen Provider um. Jede Sparte erhält 
dann einen eigenständigen Bereich. Die Verwaltung für den Bogenbereich 
werde durch den Landesbogenreferenten übernommen, dadurch kann die 
Aktualität noch gesteigert werden. 
 
Auch für die Vereine wird die Möglichkeit bestehen, dort Ausschreibungen für 
Veranstaltungen der Vereine zu hinterlassen. 

 
- 3D-Wettbewerbe in RSB und DSB 

 
Aufgrund des hohen Interesses im Bogensport für 3D-Turniere schlug Peter 
Lange vor, einen Vorstoß zu wagen, zumal die FITA diese Wettbewerbe in 
sein Programm aufgenommen hat. Landessportleiter Bernd Fronnert 
versprach, initiativ zu werden. 

 
- Sichtungsturnier Jugendkader 2011 im September 2010 

 
Nochmals Dank an den Solinger SC 95/98, der sich für die Austragung dieses 
kleinen Turniers  im September 2009 bereit erklärt hat. 
 
Auch in 2010 wird es eine derartige Veranstaltung geben. 

 
 
Gez. Werner Eismar, Landesbogenreferent 


